
Die meisten Menschen, bei denen eine ver-

größerte untere Nasenmuschel die Ursache für

eine Nasenatmungs be hin de rung ist, kommen für

diese Therapie in Frage. 

Entscheidend ist jedoch, dass Ihr HNO-Arzt eine

eingehende Untersuchung vornimmt und weitere

Faktoren, wie z. B. eine Nasen scheide wand -

krümmung oder Nasen po ly pen ausschließt bzw.

einer separaten Therapie unterzieht. Auf grund

der geringen Belastung für den Patienten gibt es

nur wenige Kriterien, die eine RaVoR™-Thera pie

an den unteren Nasenmuscheln ausschließen

würden.

Informieren Sie sich deshalb bei Ihrem Arzt. Er

kann Ihnen eine sichere Diagnose stellen und

die richtige Therapie einleiten.

Komme ich für die 

RaVoR™-Therapie an den

Nasen muscheln in Frage?

Vertrauen Sie Ihrem Arzt

Verstopfte Nase?

Endlich wieder 
frei atmen!
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Sprechen Sie mit Ihrem Arzt:

Ein Service von

Notizen



Viele Menschen leiden unter einer permanent ver -

stopften Nase. Dafür kann es mehrere Ur sachen

geben. Ein häufiger Grund ist eine vergrößerte

untere Nasen muschel. 

Die unteren Nasenmuscheln sind Schwell körper,

die ungefähr die Größe des Klein fin gers besitzen

und horizontal der seitlichen Nasenwand angeord-

net sind. Auf ihrer Ober fläche sitzen winzige Här -

chen, die sog. Cilien, die die Atemluft von Staub -

partikeln reini gen. Die Schleimhaut an ihrer Ober -

fläche sorgt für eine Befeuchtung der Atem luft.

Durch allergische Reaktionen oder eine veränder-

te Durch blu tung kann es zu einer dauerhaften

Schwellung der Nasenmuschel kommen. Da durch

wird der Raum in der Nase so weit ausgefüllt, dass

ein frei es Atmen nur schwer möglich ist.

 

Durch die moderne, schonende Methode der

RadiofrequenzVolumenReduktion (RaVoR™) kann

Ihr Arzt die Nasenmuschel in ihrer Größe reduzie-

ren. Dabei wird unter örtlicher Betäubung eine

feine Sonde in die Nasenmuschel eingeführt. Über

die Sonde wird dosierte Radio frequenz ener gie

zugeführt. Diese Energiezufuhr erwärmt den Be -

handlungsbereich. Dabei werden die Flim mer -

härchen weitest möglich geschont, und es entste-

hen i. d. R. keine störenden Krusten auf der emp-

findlichen Schleimhaut.

Behinderte Atmung 

durch vergrößerte

Nasenmuscheln

RF-Energie wird über

eine Sonde zugeführt

Die Atmung verläuft 

wieder unvermindert

Das behandelte Gewebe wird vom körpereige-

nen Immunsystem abgebaut. Dieser ab sichtlich

hervorgerufene natürliche Heilungs prozess führt

so zu einer Volumenreduktion, also einer Ver -

kleinerung der Nasenmuschel. Dieser Prozess

der Heilung und Reduktion kann einige Wochen

dauern. Er ist praktisch schmerzfrei.   

Nachdem die Nasenmuschel wieder ihre „richti-

ge“ Größe erreicht hat, wird die Nase wieder frei,

und die Nasenatmung kann sich normalisieren.

Der gesamte Eingriff erfolgt ambulant unter ört -

 licher Betäubung und dauert wenige Mi nu ten.

Da nach kann man sofort und selbstständig die

Pra xis verlassen. Eine Erho lungs zeit mit Krank -

 schrei bung oder gar der Auf  enthalt in einer Klinik

ist üblicherweise nicht nötig.

Üblicherweise wird die behandelte Nasen -

muschel zunächst etwas anschwellen. Dies ist

Teil des natürlichen Heilungsprozesses. Ge le -

gent lich kann es zu leichten Verkrustungen an

der Schleimhautoberfläche kommen. Diese hei-

len i. d. R. problemlos ab und sind nach kurzer

Zeit verschwunden. 

Die Einnahme von Schmerz mitteln ist normaler-

weise nicht notwendig. Ihr HNO-Arzt informiert

Sie gerne über diese und wei tere mögliche, je -

doch seltene Nebenwirkungen.

Was führt zu einer 

verstopften Nase?

Was kann man tun?

Welche Nebenwirkungen 

sind zu erwarten?
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